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Rmlsklatl zur Laikaclier Zeitung Rr. MZ.
Donnerstag den 10. September 1891 .

(3782) 3—3 g . 415.
« m l . l . GtaatS-vberghmnafium i n

Laibach beginnt das Schuljahr 1891/92 mit
dem heiligen Geistamte

Fre i t ag den 18. September 18S1.
Neu eintretende Schüler haben sich in Be-

gleitung ihrer Eltern oder deren Stellvertreter
am 15. September, die diesem Gymnasium
bereits angehörenden Schüler am 17. Tep«
tember bei der Gymnasialdirection zu melden.

Die Nusnahmöprüfung für die I. Classe
und die Wiederholungsprüfungen werden am 1s.,
letztere erforderlichenfalls auch am 17. Gep«
tember abgehalten.

Jeder aufgenommene Schüler zahlt emen
Lehrmittelbeitrag von 1 fl., die neu aufgenom«
menen überdies eine Nufnahmstaxe von 2 10 fl.

Auf Grund des Unterr.'Min.«ErlasseS vom
18. August 1891. g. 17.561. find solche ehema.
lige Schüler dieser Anstalt, welche mit Beginne
1890/91 dem Staats-Untergymnasium in Lai«
bach zugewiesen wurden, bei ihrer Aufnahme in
die V. Classe der hiesigen Anstalt von einer
neuerlichen Entrichtung der Nufnahmstaxe los«
gezählt.

Nach Wohnort und Familienverhältnissen
dem Gymnasium in Rudolfswert zugehörige
Schüler werden in Laibach nicht aufgenommen.

Laibach am 5. September 1691.

Die Direction.

(3784) 3 - 1 Präs.Nr. 2311.
Ooncurs-Htusschreibung.

K. l. Vezir t tarzt f te l le im Verwaltung«,
gebiete der k. l. niederösterreichischen Statthalterei
mit den Bezügen der X. Rangsclasse.

Die Bewerber haben ihre vollständig in<
struierten Gesuche

bis längstens 20. September 1891
bei dem l. l. niederösterreichischen Statthalter«.
Präsidium zu überreichen.

Wien den 3. September 1891.
V«« l . l . «iederösterreichischen Statthalterei«

Präsidium.

(3785) 3 - 2
«lm l . l . «taatögtzmnasium zu «ot t«

lchee erfolgt die A n m e l d u n g und Ein«
schreibung neu e i n t r e t e n d e r Schüler

am 13., 14. u n d 15. S e p t e m b e r
von 9 bis 12 Uhr, die A u f n a h m s p r ü «
f u n g am 16. von 8 Uhr morgens an, die
Wiederholungsprüfung am 1?., die Eröffnung
be« Schuljahres 1891/92 mit dem heil. Geist,
amte am 18. September.

Neu Eintretende erscheinen in Begleitung
der Eltern oder deren Stellvertreter und weisen
den T a u f s c h e i n (Geburtsschein) und das
vorschriftsmäßige S c h u l z e u g n i s vor. Die
Nufnahmstaxe beträgt 2 fl. 10 lr., der Lehr«
mittelbeitrag 1 fl.

Gottschee am 3. September 1891.

Die l. l. Gymnasial'Directlon.

(3810) 3—2 g. 886 B. Sch. R.

Ooncurs - Ausschreibung.
An der einclassigen Volksschule in S t u t -

z e r n wirb die Lehrstelle mit dem Iahresgehalte
vo« 450 Gulden, Ergünzungszulage 50 Gulden,
Functionszulage 30 fl. und Naturalwohnung
zur definitiven Besehung ausgeschrieben.

Gehörig instruierte Gesuche sind bis zum

15. Sep tember 1 8 9 1

im vorgeschriebenen Wege Hieramts einzubringen.
K. l. Vezirlsschulrath Gottschee, am 24stcn

«ugust 1891.

(3780) 3—1 g. 7327.

Kundmachung.
Bon dem l. l. Landesgerichte in Laibach

wird belannt gegeben, dass aus der Ndjuten»
ftiftung be» Her rn Erasmus V ra fen
von Lichtenberg für angehende Staatsbeamte
aus adeligen Familien, und zwar für Nuscul«
tanten und Conceptspraltilanten ein Ndjutum
im jährlichen Betrage von 700 fl. ö. W. zu
verleihen ist, dessen Betrag, wenn ein Bewerber
glaublich darthun sollte, dass seine Eltern, ohne
sich wehe zu thun, nicht vermögen, ihm eine
Beihilfe auch nur von 100 fl. zu geben oder,
wenn er elternlos ist. dass die Einkünfte seines
Vermögens nicht einmal 100 st. erreichen, im
Falle der Hulänglichleit. deS Stiftungsfonds auf
lahrliche «00 fl. erhöht werden lann.
»,,«».?"5 A'anMng des Adjutums sind vor«
au? dün A ^ " " ° des Stifters, bann Söhne
E ? m m Ä u n ^ in deren

deren Ennanaluna au» «N-« « 5 " ^ " ""^ ' "

dem landständischen Adel ftnd d m ü N « ' « ^ ,
und Auscultanten den
zuziehen.

Die Bewerber haben ihre mit den Ieug.
nissen über die vollendeten Rcchtsstudien, mit d«n
Allstellllngsdecretcn und mit den Ausweisen über

ihre allfällige Verwandtschaft, über ihren Adel
und Landmannschaft belegten Gesuche durch ihre
vorgesetzten Behörden

biö 3 1 . October 1891
bei dicsem k. k. üandesgerichte als Verleihungs»
behörde zu überreichen,

K. l. Landesgericht Laibach, am 1. Sep»
tember 1891.

(3831) 3—2 Nr. 15.737.

Kundmachung.
I u Gemäßheit des ß 6 des Gesetzes vom

23. Mai 1873 (R. G. Bl . Nr. 121) wird öffent«
lich fundgemacht, dass die Urliste der Geschwor.
nen für das Jahr 1892

vom 10. b is zum 17. September l . I .
im magistratlichen Expedite zu jedermanns Ein»
ficht aufliegen wird und dass es jedem freisteht,
während dieser Zeit dagegen Einspruch zu er«
heben.

Vom Amte eines Geschwornen sind nach
§ 4 des obcitierten Gesetzes befreit:

1.) diejenigen, welche das 60. Lebensjahr
bereits überschritten haben, für immer;

2.) die Mitglieder der Landtage, des Reichs-
rathes und der Delegationen für die Dauer der
Sitzungsperiode;

3.) die nicht im activen Dienste stehenden,
jedoch wehrpflichtigen Personen während der
Dauer ihrer Einberufung zur militärischen Dienst'
leistung;

4.) die im kaiserlichen Hofdienste stehenden
Personen, die öffentlichen Professoren und Lehrer,
die Heil« und Wundärzte, wie auch die Apo-
theker, insofern« die Unentbehrlichkeit dieser Per«
sonrn in ihrem Berufe von dem Amts- oder
Gemeindevorstande bestätigt wird, für das fol>
gende Jahr;

5.) jeder, welcher der an ihn ergangenen
Aufforderung, in einer Schwurgerichtsperiode als
Haupt« oder Ergänzungsgeschworner genüge»
geleistet hat. bis zum Schlüsse des nächstfolgenden
Kalenderjahres.

Magistrat der Landeshauptstadt Laibach,
am 7. September 1891.

(3786) 3 - 2 Nr. 2477.

Kundmachung.
Am 4. September d. I . halb 3 Uhr nach«

mittags ist der dem hieranstaltlichen Sträflings«
Arbeitsdetachement in Grägaben bei Steinseld,
Drauthal, Kärntcn, zugetheilt gewesene Straf-
ling D e r m o t a I g n a z vulgo PrimoZek
vom genannten Orte entwichen.

Personsbeschreibung:
Größe: mittel. Körperbau: start. Gesicht:

oval. Gesichtsfarbe: gesund. Mund: proportio«
niert. Zähne: gut. Bart: blond. Kinn: rund.
Haare: kastanienbraun. Spricht slovenisch und
etwas deutsch. Augenbrauen: blond. Augen:
lichtgrau. Nase: spitzig. Kleidung: vermuthlich
SträflingS-Zwilchjacke und Hose, Varchcntleibel,
Strohhut mit einem 1 Zoll breiten schwarzen
Streifen durch die Mitte.

Der genannte Sträfling ist in Püllanb
Nr. 14 geboren, 52 Jahre alt, katholisch, ledig,
Mitterborf, Gerichtsbezirl Vischoflack, Land
Kram. zuständig.

Er verbüßte hieranstalts eine vom l. k.
Landes« als Schwurgerichte in Laibach wegen
Verbrechens des meuchlerischen Raubmordes über
ihn verhängte 20jährige Kerlerstrafe.

Alle jene BeHürden und Personen, welche
in der Lage sind, zur Habhaftwerdung des Ge«
nannten Schritte zu unlernehmen, werden ersucht,
dies zu thun und den Erfolg gefälligst anher
mitzutheilen.

I m Falle der Ergreifung wäre Dermota
Ignaz gegen Vergütung der Spesen durch das
nächste l. l. Gendarmerie»Posten-Eommando anher
einzuliefern.

K. l . Strafanftlllts-Tirection.
Laibach am 5. September 1891.

"(3791) - Nr. 3037."

«Fieferungs- Ausschreibung.
Von ber l. l. Nergdirectiou Idrla

in Krain werden
2200 Metercentner Weizen, 1000
Metcrcentncr Roggen, 1500 Meter-
centner Mais und 300 Metercentner

Hafer
nach Maßgabe der nachstehenden Bedingungen
angekauft:

1.) Das Getreide muss gesund, durchaus
rein, trocken und unverdorben sein, und es muss
der Weizen circa 77 biö 78, der Roggen 71
bis 72, der Mais 75 bis 76 und der Hafer
45 bis 50 Kilogramm je ein Hektoliter wiegen.

2.) Die Fluchtsorten müssen bemustert,
deren Provenienz und Alter sowie die garan»
tierte Schwere pro 1 Hektoliter angegeben sein.

3) Die Uebernahme geschieht in Idr ia
durch die l. l . Materialuerwaltung und es lann
-?«" ^ Lieferant entweder selbst oder durch
m a n a w n ^ " ' ^ ' ^ " intervenieren. I n Er-
V z N?v°Nn.A^"""" des Lieferanten oder
der l t N ' N ^ , . " ' " ^ , ^ der Befund

»«al^alverwaltung als in j«der hins.cht

richtig und unwidersprechlich anerkannt werden,
ohne dass der Lieferant dagegen irgendwelche
Einwendungen erheben könnte.

4.) Körncrgattungeu, welche ihrer Beschaf«
fenheit nach nicht vollkommen denLicferungsbedin«
gungen und der Bemustenmg entsprechen, werden
zur Disposition des Lieferanten gestellt, der ver«
bunden ist. für jede zurückgestoßene Partie an«
deres, gehörig qualisiciertes Getreide längstens
im nächsten Monate in derselben Menge und
Gattung um den contractmäßigen Preis um»
zuwechseln.

5.) Diejenigen, welche die ausgeschriebenen
Fruchlsorten entweder zur Gänze oder zu einem
Theile liefern wollen, haben im Erstehung«»
falle die Lieferung der einen Hälfte bis Ende
September und die der anderen bis Mitte
October d. I . zur Südbahnstation L o i t s c h zu
stellen.

6.) Die l. k. Bergdirection behält sich nebst
ber vollen freien Wahl unter den Offerenten auch
das Recht vor, bei Anbot auf mehrere Körner-
gattungen auch nur für eine Fruchtsorte oder
bloß einen Theil derselben zum offerierten Preise
anzunehmen oder nicht.

7.) Die Bezahlung erfolgt nach vollendeter
richtiger Uebernahme — gegen mit einer österr.
5 lr.'Marke gestempelte Factura — durch die
l. k. Vergdirections - Cassa in Idr ia oder die
k. l. Vergwerks'ProbucteN'Verschlciß'Directionö-
cassa in Wien ohne jeden Sconto-Abzug.

6.) Die mit einer österr. 50 lr.«Stcmpel'
marke versehenen Offerte haben versiegelt mit
der Außenaufschrist .Getreide'Offcrt»

b is längstens 18. September d. I . ,
Schlag 3 Uhr nachmittags, bei ber k. k. Berg-
direction in Idr ia einzutreffen. "Telegramme
werden nicht berücksichtiget.

I m Offerte ist anzugeben:
2) Menge und Gattung der Fruchtsorten, die

geliefert werden wollen;
d) ber in Worten und Ziffern ausgedrückte

Preis ab Bahnstation Loitsch ober ab Ma»
gazin Idr ia per je einen Metercentner oder
Hektoliter;

e) die Erklärung, dass die Lieferungsbedin«
gungen ohne Beschränkung angenommen
weiden. Offerte ohne diese ausdrückliche
Angabe bleiben unberücksichtiget.
9.) Zur Sicherstellung für die genaue Iu>

Haltung der fämmtlichen Verlragsverbindlich-
leiten ist dem Offerte ein 10proc. Vadium nach
dem Gesammtwerte der offerierten Lieferung in
Baren« oder in Wertpapieren nach dem Börsen«
courfe separat verschlossen beizulegen. Sollte Er«
steher die Vertragövrrbindlichkeiten nicht zuhalten,
so ist dem Aerar das Recht eingeräumt, sich für
einen dadurch zugehenden Schaden an dem Va-
dium zu regressieren, ohne dass der Contrahent
dagegen Einwendungen machen dürfte.

10.) Denjenigen, welche keine Fruchtlieferung
erstehen, wird das erlegte Vadium zurückgesendet,
der Ersteher aber von der Uebcrtragung der
Lieferung verständiget werden, worauf er mit
der Lieferung sofort zu beginnen hat.

V«n der l . l. Vcrgdirection Ibrta
am 4. September 1891.

^ A m , . l .
Laibach beginnt das SchulMl
dem heil. Geistamtc . . . i l js^

F r e i t a g den 18. S e p t e " ^ ^ i n ^
Neu eintretende Schiller h ^ " ' Z „ F

glcitung ihrer Eltern oder der" ^
D iens tag den

vormittags in der
Tausschi'ine und dem Schul',W^c^hM
Zeugnisse auszuweisen und " " > ^ M
von 2 fl. 10 kr. nebst einem UM«
von 1 st. zu erlegen. ».„ilM ^1«

Die schriftliche AusnahmMa'I sH
Mittwoch den 1«. September ^
vo rm i t t ags , die mündllche <"'
Tage um 3 Uhr nachn l ' t " ^ „geh ,̂,

Die dieser Anstalt lme.ts ^ p
Schüler haben sich D o n « " » " » ^ ^
Sepiember vormittags w ° " ^»gB.s,
dem zulcht erworbenen Sttnc ' .. B»
melden und eincn LehrmittelM" ^
zu entrichten. „ ^

Die Wiederholungsprüfung ^c«'
16. und 17. September abgchlM' ^

Laibach am 10. September / ^ ^ ,

(3846) 3 - 1 ,.

Kundmachunl». ^
An ber k. l. Hochschule « 8 9 l K

Wien kommen zum SludlcnMl ^^,chl
Staalsstipendien für das forst'"' '^, .ü
diuni von je 200 fl. zur ^ 2 »endie« ^

Die Gesnche um
das hohe,. t. Ministerium für ^' ^ l s"'"
richt zu richtcu und dcm Nectol«'
Hochschule bis zum .ßgi

25. September 5 >,,
zu überreichen. ,.-, aebl??

Was l iemit zur K"'"t"s ^ F
K . l . L a n b e ö r e M u n g ' " ^ . ^ /

Laibach am 8. S ^ ^ e r " ^ , g F

in Völlermarlt, eventuell " /
Bezirksgerichte zu befetzen. §pM

Kenntnis der sloven's^"
dcrlich. .<

BewerbunMesuche . ^. IS"'
bis 22. >

Franz Ogr i nc . bestell lhM
Stob, derzeit unbekannte» "

die Gewcrvsberechtigung ""' ^ ,
werden wird. ^ «««lch"̂  ^

K k. BezirlslMptmanN!"
2. September 1 8 9 1 ^ ^ ^ -

lnn) A u s w e i s .«m«ll">
ber den Stand der Thierseuchen in Krain in der Wochenperiode vom ^-

tember 18'.) 1. ^ ^ - - ^ ^ ^ /

Art der ^ ° " ' - Ort- - ^ " F

Seuche ^ 7 " schaf.0« ^ ^ « « ^ 8 ß ^ K >
Vez.r, den 5 KZ Z Z 5 Z K K ^ ^

<?l —

?erg ' U 2? 470 . . 1644 . - ' ' ^ ^

ĉhee 2 3 122 . . 256 62 - ' ^ ^

Maul« und «""sch 2 17 129 . . 441 15 ^ - ^ ^ ^

Klauenseuche ^ ^ ^ , . . -4 ^ ^ ^ ^ /

« » ' 2 4 . . . . . ^ ^ > ^

N ' O b e r c h 3 23 . . 69 " ^ ^ ^ ^

Gurl« Bregc ^, .. . 14 > ° ^ . , ,
feld Kalce " ' " ' e t, . . . - ^ ^ ^ ^ „ s ^ ^

Rothlauf . > .. ..
Adels- Iabla- Ober- < . . 2 ' ^ ^ ^
berg nij) scmon ^ - ' ^^^^^ -<-^

«ohlrankheit « ' SFer. Pod- , . , . . . ' ' ' ^

K. t. Landesrenicrung filr Krai«. ^
Laibach a m 4 . September 1 8 ! N . P e l ^ ,sl^



^ ^ e ^ Nr. 205. 1713 10. September 1891.

W l « : . . , 8t. 5921.

^ N ä n i « . ^ " " ^ '8ö6 V liamniku

^ d ^ n ^ ° i 8lavn68a xa8topa v

^ a ämzd, , " " ) ^vo!juj6 «6 ixvr-
^uo nä 9 1 ' ^ " V6rma8liji Ia8tnin,
"Nlil zt i /y^ 6M. e6nj6nik xsmIMö
^^08l6 V . " ^ ^ ll2ta8<raln6 0b.

^ . " pr>l'KIin6.

^.m^f^a^

>^^l^^i8 91.l.,
^ «ochW V ^ ^ - Ulk 6opol6n6 pri
:'H^^m,6a86bo66
" ' ^ ^ p" prvem roku 16 xa

. ^zbsn . " "66no8,jo o66alo.
^N0 v ^ / ^ " ' ' ^leä Kat6rin j6

>sbo A p ° " " « äolian. prß6
? ^ Komi!? ^ ^ ^ ^^^ ^ ^ ^
> i k i n " ' " ' p""^i, c-6nitv6ni

lh/' ^ « a x ^ , " elc^kutivni xa-
^ i / ^ ^ ' ' »«lerja j . <̂ ,.

K^ .2838^ ""1,6 20. av8u«la

' ^ " > K 188, ? 5 ^ »äwkom ü

>«»,I»y«»>»KI!i^ ^ l«5 go,,,. ^ „ ^ .

^» prosn ĵo ^ns ^elsniö i2 Volk-
n^k^a 8ukc)ra zt,. 8 6ovohu^6 86 i^vr-

806N0 N3, 1695 8<)^- 06N^6N6g2 26M-
IMöa vloiina ätsv. 28 6avön6 oböins
Nra8t, v Nolßn^sm ^ukoru Zt. 3.

X» to 86 äoloöuMa 6va äraibyna
äneva, in 8io6r prvi na 6an

24. 86p tsmbr»
in äru^l n» 6»n

24. o k t o b r a 1891 . I.,
V8llkikr»l 06 11. 6o 12. ur6 6opolän6
pri t6m goäißöi v 8vbi sl6V. 3 8 pri-
8lavkom, 6a 86 do66 to ^6ml̂ sö6 pri
prv6m roku 16 ^a »li ö6^ C6nitv6no
vr66no8t, pri 6ruß6m r6ku pa tuäi
poä w vr66n08t^0 o66alo.

Ortt^keni pogo ĵi, V8i6ä Kalorik 6̂
P086bno V8llk ponuänik äoliiun, p!6ä
ponu6do 10 "/<, varäöin6 v rol<6 ciraii-
K6N68» liom!8llr^a poloöiiti, C6ni<v6ni
xapi^nik in 26nch'6kn î5ni î pi86k I6i6
v r6ßi8trnturi na upo^^ä.

(̂ . kr. okrajno 80 îzö6 v IVl6tIiki sin6
20. avFU8ta 1891.

(3761)3—2 3t. 7091.
OKIio

ixvrZilnk 26m1 ĵZ6in6 cir^ds.
C!. Kr. okra^no 8o6isö6 na Kr8k6m

naxnanja:
l̂ a pro^n^o k'ranckt» Vraöuna ix

Na^liendur^a (po 6r.^an62u N6Ncin86r î
na lir8k6in) 6ovo^u^6 86 i^vräüna 6ra5ba
>Ian67:u ^oklslu 1a8<noßa, 8oclno na
2051 8(>I6. c6n̂ 6N68a /Em^igöa vioöna
8t6v. 264 Iiata8l!aln6 oböin6 krkko,
na 260 ^olä. <36n̂ 6N68a x6m1Möa vioiina
ät. 63 katastralne odöin6 ttavno, na
300 8<)I6. c6n̂ 6N68a ^6m îßöa vloiina
5t. 61 Kala8traln6 oböin6 l^avno, na
200 go16. c6^6N68a /6m^jgöa vlosina
8wv. 1190 Kata8tra!n6 onöin6 Navno,
na 120 8o!6. c)6n̂ 6N6Za ^em îgöa vloöina
st. 590 Kata8traln6 obölN6 V6iiki 'i'rn
in na 6 ßolä. c6l̂ 6N6 pritilllin6.

^a w 86 äoloöuMa 6va 6rastd6na
än6va, in 8ic6r prvi na 6an

3. ok tob r»
in 6ru8' na 6an

4. nov6mdra 1891 . 1.,
V8akikrat oä 11. 6o 12. urs äopoI6n6
pri t6m 8o6izöi 8 pri8tavkom, 6a 86
bo66 to 56mIMö6 pri prv6M rüku 16
5a nli ö62 C6NltV6N0 V!66n08t, pri
6ru^6m roku pa tuäi pocl to vr6ä-
N08t̂ 0 o66alo.

s)ra2v6ni pogo î, V8i6ä Kat6rin 6̂
P086VN0 V8ak ponu6nik ra/un ixvr-
zil6^a 6oliian, pr66 ponuäbo 10 "/,
v»r3öin6 v rolc6 6raiil)6N68a komj8arM
poloitili, e6nitv6ni ^»pi8nik in 26ml̂ 6-
kn^iiini ixpi86k I6i6 v r68i3traluri na
upo^ikä.

0. kr. okrajno 8o6isö6 na Krsk6m
6n6 15. avßUklta 1891.

(37̂ 74) 3—2 8t. 3846.

(̂ . Kr. okrajno 8o6ißö6 v 5kosji Î oki
na/nanM:

Î a proänjo ttlaiia Wakarja i^ (io-
r6n^6 Novan 6ovo^u^6 86 i/vrZilna
6ra5kii ^n6r6M Ui8^aku i/? llci6l)6nil,
Iii«na 8l. 4 Ia«tn6^, »o6no na 1334 ^16.
80 kr. <3LN̂ 6N6jla x6ml̂ igöa vlo^ek 8t. 166
Kalk8train6 olx'iin« I.6»kovc:a.

/.a to 86 6oloöuMa 6v» 6raiid6na
6n6vs, in 8ic6r prvi na clan

14. o k t o k r a
in 6ru^i na 6an

18. n o v s m b r a 1891 . I.,
vüakikra't 06 11. clo 12. ur6 6opo!än6
pri «v,n 8o6i8üi « pri«tavkom, 6a «6
do66- to 26mIMö6 pri prvsm r6ku w
/.a ali ö6/ C6nitv6no vro6no8t, pri
6ruß6m roku pa tu6> po6 to vre6n08^o
o66a1o.

I)raHl)«ni p o ^ i . V8I66 Kat6rin 6̂
pN8lidno V8ak ponu6nik 6o!^an, pr66
ponu6do 10 "/y varäöin6 v rokv 6raH-
l)«n^tt komi«a^a poluiiiti, C6nitv6ni
xapi8nik in x6ml^knjiiini i/pi86k 1626
v r6ßi8<raturi na up0^o6.

0. kr. okrajno 8n6i»ö6 v Kkohi I^oki
6n6 10. av8u«la 1891.

(3773) 3—2 8t. 4035. j

6. Kr. okrajno 8o6iöö6 v ökohi Î oki
na/nanja!

l̂ a proänjo ^larij6 IVlarinöiö ix
liranja (po 6r. 3t6mpikarji) 6ovoljuj6
86 iövröilna 6rasika ^an6^u liokalju
Ia8tn68^, 8o6no na 5167 8l>^- 30 kr.
o6nj6N68kl x6m!jißöa v1o^6k 3t. 41 in 43
Kata8traln6 odöin6 Kriina Kora.

^a to 80 6oloöuj6ta 6va 6ra2b6n»
6nsva, in 8ic6r prvi na 6an

14. o k t o b r a
in 6rußi na 6an

18. n o v 6 m b r a 1 8 9 1 . I.,
vsakikrat 06 11. 6o 12. ur6 6opo16n6
pri t6m 8o6iööi 8 pri8tavkom, 6a 86
Ko66 to ^6mljisö6 pri prv6m r6ku 16
xa ali ö6x C6nitv6no vr66nv8t, pri
6ru^6in roku pa tu6i po6 to vr66nv8tjo
o66alo.

I)raib6ni po^oji, V8W6 Kat6rin j6
p086dno vsak ponu6nik 6olian, pr66
ponu6do 10 "/<> varsöin6 v rok6 6ras!-
b6N68» Komi8arja poloiliti, 06nitv6ni
xapl8nik in 26mlj6knji2ni i/pi86k l6xs
v r68i«traturi na up08l66.

<ü. kr. okrajno 8o6i8ö6 v ökolji Î oki
6n6 20. av8U8la 1891.

^3775)^3—2 8t. 3647.

ixvrZiine ^einijizöine ärgHde.
0. kr. okrajno 8o6isö6 v 8kosji Î oki

naxnanja:
Ha proänjo ^626 ^6ra5a ix 8po6nj6

86tin6 (po poodla5ö6ncu ^an6xu ^6-
raöi 06 tam ni^na öl. 5) 6ovo1juj6 86
ixvröilna 6raida ^oi6tu ^6raäu ix Do-
Ienj6 86l,in6 niäna 8t. 5 Ia3tn6ßa, 8o6no
na 1782 Fvlä. e6nj6N68a x6mljisöa kata-
8tr»1n6 odöin6 ttorenja ttovan vlo26k
5t6V. 11.

55a to »6 6öloöuj6l» 6va 6ra?.d6na
6n6va, in »io6r prvi na äan

14. o k l o b r a
in 6rußi na äan

18. n o v 6 m b r a 1 8 9 1 . I.,
V3akikrat 06 11. 6o 12. ur6 6opoI6n6
pri t6m 8o6i5öi 8 pri8tavkom, 6a 86
do66 to 26mljisö6 pri prv6m rüku I<3
xa nli ö6x C6nitv6no vr66no8t, pri
6ru^6m roku pa tu6i po6 to vr66-
N08tjo o66a1o.

Vraxd6ni po^oji, V8l66 Kal6rin j6
P036bno V8ak ponu6nik 6ol2an, pr66
ponu6bo 10 °/u varäöin6 v rok6 6rait-
b6N68kl Komi8arja poloxiti, C6nil,v6ni
xapi8nik in X6m1j6knji2ni ixpi«6k I62s
v r68i»traturi na up0ßl66.

C. kr. okrajno 8o6i3ös v 8kosji Î oki
äns 10. nv8U8la 1891.

(3746) 3—2 Nr. 7986.

Curatorsbestellung.
Für die unbekannt wo befindliche

Barbara Petric von Grotzdolina und
respective ihre unbekannten Erben und
Rechtsnachfolger wird der Herr N. Vovl
von Oroßdolina zum Curator a6 act um
bestellt und demselben der hiergerichtliche
Bejcheid vom 5. August 1891, Z. 7454,
zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Landstraß, am
29. August 1891. ^ ^
" ( 3 7 4 8 ^ 3 ^ 2 Nr. 5829.

Bekanntmachung.
Ueber die Klagen:
1.) des Leopold Freiherrn von Lichten»

berg, Gutsbesitzers in Habbach, gegen
Lucas Kvas von Lack wegen Verjährung
des auf der Realität Grundbuchs Einlage
Zahl 93 der Catastralgememde Tersein
haftenden Eigenthums- und Kaufrechtes
des Waldes Volcjebrdo und des Kauf-
jchillinges per 25 f l . :

2.) desselben gegen Marm Krlschanla
pcto. Verjährung der auf der Realität
278 der Catastralgemeinde Tersein haf-
tenden Heiratsgutforderung per 80 f l .
rh. W. ;

3.) der Bürgercorporation der Stadt
Stein gegen die städtische Kaserne in
Stein peto. Ersitzung der Realität Grund»
buchs-Einl. I . 96 der Catastralgemrinde
Neul;

4.) des Alois Praschnikar, Guts-
besitzers in Münkendorf, gegen Caspar
Oerbec von Kerzise poto. Anerkennung
der Zahlung der bei den Realitäten
Grundbuchs-Einlagen ZZ. 121 und 143
der Cataftralgemeinde Münkendorf haf-
tenden Forderung aus dem Vergleiche
vom 5. Juni 1867 per 118 fl. 35 kr.
s. N.. ist die Tagsatzung zur summarischen
Verhandlung auf den

2 3. S e p t e m b e r 1 8 9 1 ,

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
worden.

Den Geklagten, unbekannten Nufent«
Haltes, sowie deren unbekannten Rechts»
Nachfolgern sind zum Curator »6 ac-lum
bestellt worden:

a6 1) Anton Pirc von Lack, a6 2)
Gregor Lozar von Tersein. a6 3) Josef
Viowik von Stein. »6 4) Michael Susnik
von Münkendorf.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 10ten
August 1891.

(3752) 3—2 8t. 6490.

ttklio.
lÜ. Kr. okrajno 8o6igö6 v Kamniku

naxnanja ^66^ na tu8o6ni oklio x 6n6
7. »vFU8ta 1891, 8t6v. 5921, 6a 86 j6
p08tavil umrlim tadularnim upnikom
)arn6ju L6r8antu ix Hulia6o1 in ^a-
N6xu ^ukantu ix >̂ 6j, oxiroma njunim
N6xnanim pravnim nk8l66nikom, l̂ox6
l(6pic ix ^08t Kuratorj6m a6 aetum
in 6a 80 86 t6mu 6otl^ne rudrik6 vroöi!6.

0. kr. okrajno 8o6izö6 v liainnillu
6n6 27. avssusla 1891.

(3747) 3—2 Nr. 7984.

Bekanntmachung.
Die mit dem diesgerichtlichen Bescheide

vom 23. Ju l i 1891. Z. 7157, bewilligte
zweite executive Feilbietung der Johann
Kuhar'schen Realitäten Grundbuchs°Eml.
Z. 9, 11 und 17 der Catastralgemeinde
Planina findet Hiergerichts am

30. S e p t e m b e r 1 8 9 1

von 11 bis 12 Uhr statt.
Den unbekannt wo befindlichen Ta-

bulargläubigern: Franz Zotter'sche Pu«
Pillen aus Gurkfeld. Franz Zotter, Doctor
Karl Kocelj. Curant aus Gurkfeld.
Mart in Srsen. Anna Kuhar. Maria
Nkiö. Maria Kuhar. sämmtliche von Sto«
janskivrh, wurde Alois Sabukosel von
Landstraß zum Curator a6 uclum bestellt
und ihm die Feilbietungsbescheibe zuge-
stellt.

K. k. Bezirksgericht Landstraß, am
29. August 1891.

(3742) 3—2 Nr. 5585.
Executive

Realitäten-Versteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Loitsch wird

bekannt aemacht:
Es sei über Ansuchen des Albert

Schwarz von Warasbin die executive
Versteigerung der dem Franz Puc von
Kirchdorf gehörigen, gerichtlich auf 4005
Gulden geschätzten Realitäten Einlagen
ZZ. 127. 454. 523 und 536 der Cata»
stralgemeinde Kirchdorf bewilligt und hiezu
zwei Feilbietungs-Tagsatzungen. und zwar
die erste auf den

3. O c t o b e r
und die zweite auf den

5. N o v e m b e r 1 8 9 1 ,

jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitäten bei der
ersten Feilbietung nur um oder über dem
Schätzungswert, bei der zweiten aber auch
unter demselben hintangegeben werden.

Die LicitaUonzvedmgmsje. wonach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadmm zu Handen
der LkitatwnicommMon zu erlegen hat.
sowie die SchätzunaMotololle und die
GruMuchsrxtracte können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Loitsch, am 13teu
Ju l i 1891.
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llonnbs8tHg lion ll). 8vptemtlor
linäet in äer

WUWMz!
IU Lunston llys Uobol'-

soli^ommtsn von Xolmann in
lil-ol

au» LelAIIißkeit von äer tiroler k'amilie

Kulm 2U8 I^izll^WzzZesn
ein vonoort mit O«»»2^ 8t»tt.

^nf»ny 8 Ukr. ^nts«y 3ll kr.

l lm 2kklreicnou 8e8ucn dittet

Keztüuräteur.

Die Verlertißunz äerLelnen uml«l88t einen
^.enreur8 von 14 Ltunäen unä l)»träßl ä23
l^anorar 3 l l . 3o!ene Lluinen deünäen «icli
im 8«naul«n8ter äer Nanälunß äe8 ltrn. l i l l .

^n/.ulr^v"- I'viH^»»«« X r . 14 tu i
I. «tool.. (383?)

MMffU
ortneilt nacll äer Realen unä leiekllküZlienen
Ustnoäs (3814) 4—2

HllselH Vrubvr
Käners ^u8>:unlt ortlisilt, 6is Nucn-

n^nälunß 6o8 llerrn ^ol». Vlout iut oäer
«alzitttitol^ Odiße in 2^1»ol^«n^ä««rn.

^sslM^W^!!!lW!M!!!!I!!!M!!!Wjl»^«,!

D «er5snkloillys - Le8e»,äft -

^ i«t mit einer reiben ^u3W2,n1 äer j W

^ inlän6i3<:lien, lrauxö^iLcneu unä -
- enßli«cnen 8tolks ver«enen unc! -
D empNedlt »ien oe8ten» 5u recnt -
2 r?ßem Ausprucn. -

- kür 8t«.a.tgdoHUite. D
D l.zyel' von eollten «lzzzeslllcliten V
R«W l i r o l o r ^2g l j l0 l j6N. s - -D !

Vortrotvr ßezuobt.
?ür eine I'Iaisolmva.ronkll.drllr mit

RrxeußunA von <ieut8cnen Würäten unä
lieiLck^Hrsn-apeeilllitaten ivirä ein Vertreter
kür I.»ld»Ok unci I7ui^«dlU13 8e8uclit.
Xur in 6ik8em k'aelie verßierte unä mit
?rim2, - I^elerenxen ver^edene sMerenten
llönnen I)«rück8iclitl^t ^veräen. (3834) 2—1

Osserte unter «^. ll.» 2n öie Annoncen-
^xpeäition H . Dnlro», ^V1«n.

scnän ss67.eicnnet, 2'/^ 5anre alt, ist in äer
sobnelävr^».««« l l r . 3, I . » too l r , dilli^
2u verkaufen. (3815) 22

! lin »illll'el' 8lllilltl
lilr <iis uußlücklicnen 0pler 6er 8o1d»t>

^««»oli ivoltnn^vn iüt äu8 lieriinmte
Werk:

80. ^uN. ^lit 27 H,nl)iläunßen. krei» 3 »l.
Î ese 68 jeäer, äer ».u äen »o!»r«>ob>

Ilobon r o l ^ s n aie»e» Î ^Lter» leiciet,
»eine Lufricnti^en Lelelirun^en is t to l l
^»brl iol i I»n»onÄ« von» »lolKorou
I«ü« . 2u l)62ioneu äurcd 6n.5 Vor»
1»8» - H » x a i i 2 ll» I .v lp i t ^ , Xen-
u»»rlrt I I I . 34, Lo>vie 6uren ̂ eüe Luell-
kauälunß. (2776) 36—7

I! O9.r1 I ' M "

k»Myl für Lomptai^ uncl

8olil-oil)untsl-l2gon,Iintonfä836l-,

Kästchen, Lummi^asL^sn, l>ü3l)li-
l-ollon, l_Ü80lib»-6ttl:l,6N (l.Ü30li-
pnl3tv!', l.Ü30K>V!0g0N) /um /^b-
tl°00l(N6li linlonskuckwr l-zHrlkt.
l<2ut8l:l,ul(8tompsl «ammf Xu-

blättyl' nnä l.Ü8Llip2Pl0l-0. Ls-

M2l-l(6n, Laliknotßnfouc^tyr unä
Lanl<n0tonl(l6t)6p2pl6l'. (2283) 2N-I5

i n <3rkl.2, ^a.c;0raiiiip1g.t2: 16.
0«5«2.1lok5a.t3r«obt t i i i äio I., I I . unÄ I I I . 01»«,«, ü. ! i . »t».»t»>

Die H,uln2km8prülunßen in 6ie I. l̂ll«8ß sinäeu am 15. unä 16. ^uli unä
in einem /.weiten lermiue »m 16. unä 17. Leptember 8tHlt.

Der Vorbersitunß8-lÜur» ^ur HusnllnmLprüsunß in die I. ^Ill880 beßinnt
km 1. ̂ ußugt unä ä»uert oi3 15. 3eptemder. (2773) 13—13

vag ?en8ionat nimmt auck in äen Serien Zöglinge lluk. - ?roßr«lmme
ßr^ti« unä franco. Dgs Innaker unä Leiter: rr»l»2 »o l io l i .

l««<>«r u«d <ch»,n wirs,»,̂ «« ̂ I > ^ ^ <v^^^ . " ^ » Z t ^ 3 l .^ . W

p W M M Hü« l^ie!iW«s!
-!1 äer N

^ Vom n. k. k. Nini8terium mit äem Oellentlienkeitzrecute ^^^ «"^.«l' ^
ĵ . Nie ^nktait umla88t ein ?enl,1onl>.t, eine »okto1»»«1kb " ^ l e ŝ

^ »olinl« nel>8t einem ror tdUa^Q^l lour»« lur ^liiclclien, v̂elcdo «e ^
^ entwllcliLen »inä. , ^z ^
^ v»8 I. 3eme8ler äes 3cnul^nro3 1891/92 de^innt ( ^ ^ ^

^ l n " 1«. »optouidor. ^ vn«le!>"°̂  ^
ii Auskünfte ertheilt unä ?>08ne<:te ver^enäet ^rati« unä franco äis »" ^ ^

H ^ 3preel)8lunäen tä^Iicn vormittag« von 9 ui8 12 ^lir. ^ ^

Günstigste Zeit zu«» tleyiu« de« ^bonuement^!

5oeben erschien:

Hef t 1 des neuen V I . Jahrgangs 18iN/i)2
September«Heft ^«y^

MnnlltZljefte
Monatlich ein Heft für 75 Rr.

in immer neuem, reizvollem Farben >Um schlag»
?

Getragen vo» dl'r wnchsl'üdcn <^ünft rinez gcwcU'Itcn 1 ^ ^ '
lc,<Ul> und kunstliel'ende» lesrrlreisrz l'<it sich diesl- ill»,1>i">>'
Mc>»a!5schl!s< zu emcr l'ül,r lind <5>edic!ĵ nl,!!!t dcr Q'>i1>mg"' ^"' '
lliickrü, die ihr r i „ l n l '̂ll>oiil>ge>,t>e» »„d dliucrnden sll 'N >"> ̂ > ' ^ "
und <n>! teseliscl, ft« grl>ildrtcn deu!f^,cn lxmses >>lroi!; ^schM" '
hlil und «hl iniüier wl'itclü Kreis»' drr li<!rll,l>ir> und l>,»sl!<>'>'"^"'
lescivelt rrüffnet. — vcr suclxü, l'ü^inncnt'!' ne,»' ^lil,rg»»s i " ^ ' '
net sich glinz l'esondrrs <ni5 d»rch

nenefte Mon^ct^re

^ . M«ron v. V«0erl<: Mnicsläü - >̂sslp 5<U»Nln: lll!l'rM^
panil. — Keodar v. Zobellltz: D. r leliuiw,»-. «krnsl «t<N!l<i!^
Il,«,ni5. — Mo l ih o. Melch<«0ach: ?>>- An,d>'> Aüumlrmnz.^A

Man verlange Probeheft zur Ansicht von:

) g . v. Rleimncisr ^c ^sed. Vamberg
^ ^ ^ ^ Buchhandlung, taibach. (3?«^2^

Unfallvo^iekerung in Wien,
A6ArüM6t im ^ M r 6 1857, ^

ttaranli6fon6 in i). W N. ^ A ? ' ^ ' ^
V^ic-derun^lllntl mî  1. ^uli 1891 . » 204^ ' ^8 'U
^n/izkwn86n b>« l. .luli 1891 . . . » 82,i^ '

IlodeuLvelllioliorun^ou i n ».Ilsn ^ ^ .^zslU^^p
H.ng»touorver»ioliLruli^sil, <3l.pit».1svers^ . ^ o v

XrioTS8ok».Iir-Vor»iokeruQT lui t ^ " ^7 .^ ^ei ^
».otivou 2I.1itü.r2 A r«.t i». Uo^KN!ik>.ntno^^;9. ^

Druck und V e r l a g von Iss. v. K le inmayr H Fed. V a m b e r g


